
STECKBRIEF GEOTOPE

Uracher Höllenlöcher mit Höllochschacht an der Eichhalde ca.
1000 m NW von Bad Urach
Status: mit geschützt

Land-/Stadtkreis: Reutlingen

Gemeinde: Bad Urach
Gemarkung: Urach

TK25-Nr.: 7422 Lenningen
R/H-Werte: 3528650 / 5374000

Literatur:
Binder, H. (1989)

Beschreibung:
Die Abrissspalten der Uracher Höllenlöcher in den Kalksteinen der Unteren Felsenkalk-Formation (ki2, früher Weißjura

delta) erreichen bei einer Tiefe bis zu 10 m eine Breite von 6-68 m. Auf ihrer Westseite befindet sich der sehr enge

Uracher Höllochschacht, der ursprünglich über 50 m, heute nur noch 11 m tief ist.
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